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Hallo liebe Schützenschwestern, Hallo liebe Schützenbrüder, 
 

Schützenfest 2015 – wieder einmal eine große Herausforderung,  die an 

unsere Gesellschaft gestellt ist. 

Dazu haben wir ein attraktives Fest- und Musikprogramm erstellt und auch 

sonst alle organisatorischen Vorbereitungen getroffen. Viele Kapellen freu-

en sich schon jetzt auf Ihren Auftritt; die neuen Festwirte und der Betreiber 

des Hauptimbissstandes fiebern dem Fest ebenso entgegen wie wir alle. 

Es gilt deshalb Dank zu sagen an alle Beteiligten die an der Vorbereitung 

des Festes mitgewirkt haben. Neben dem gesamten Schützenmeisteramt 

besonders an unseren Platzmeister Dieter Brandmeier und seinem Stellver-

treter Florian Dehler. Unzählige Stunden der Vorbereitung hat dieses Team 

geleistet – wir alle sind Ihnen sehr dankbar! 

In vielen Funktionen sind wir ebenfalls auf unsere Mitglieder angewiesen; 

von den Standaufsichten, den Helfern beim Großreinemachen, den Schieß-

leitern und Kassieren, den Hausmeistern und sonstigen Helfern. Vergessen 

dürfen wir auch nicht die Mitarbeiter der Stadt die vom Schützenfest-

Express, den Genehmigungsverfahren, und den Stadthallenvorbereitungen 

alles genauestens geplant haben, die sich also aktiv in das Fest mit einbrin-

gen, ebenso wie auch die Polizei  - unter Leitung von Herrn Lankes - und 

Feuerwehr sowie dem Roten Kreuz und dem Sicherheitsdienst der Firma 

Herok.  Ein ganz besonderer Dank an alle Beteiligten.  

Ulrich Leikeim hat uns wieder ein hervorragendes Bier für unser Fest eingebraut – er kann´s halt doch sehr gut! 

Vergessen dürfen wir nicht die  Politiker; an der Spitze unserem 1.Bürgermeister Andreas Hügerich mit seinen Bür-

germeisterteam und den Stadträten, unserem Schützenbruder und Landrat Christian Meißner mit seinen verantwort-

lichen Ressortleitern und Mitarbeitern. Danke auch an die Beauftragten von DSB, BSSB Bezirk und Gau die an un-

serem Festzug teilnehmen. Den Schützen die uns durch ihre Beteiligung am Schießwettbewerb unterstützen. Herzli-

chen Dank auch unserem Organisationsleiter Robert Herbst, der durch die vielen Gegenbesuche bei auswärtigen 

Schießen unseren Schießwettbewerb zu einem großen Erfolg machen.  

Auch Euch sage ich schon ein herzliches Dankeschön für die Arbeiten die Ihr in die  Veranstaltung mit eingebracht 

habt, den Aufsichtsdiensten und Eurem eigenen Engagement bei Schützenfestschießen, aber auch der Teilnahme an 

unseren Schützenfestzügen. Jede Frau/Mann zählt hier! 

Ihr wisst ja, der Königsschuss ist für „Alle“, ob jung oder alt, Schützenschwester oder Schützenbruder  

eine Ehrenpflicht!  

Schließlich winkt hier als Belohnung unser bekanntes und nicht nachahmbares Königsessen. 

Also, wir sehen uns zum Schießen, dem Königsschießen, Marschieren und zum Feiern auf dem  

Lichtenfelser Schützenfest 2015! 

 

 

Euer 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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+++ Sondermeldung +++ 

Koch/Köchin und Wirt  

für unser Schützenhaus gesucht 

WIR MÜSSEN UNS IM GASTRONOMIEBEREICH NEU AUSRICHTEN 

                                            DAFÜR SUCHEN WIR: 
 

    ab 1.1.2016 
 

                                             WER TRAUT SICH  ? 

 

Selbstständig arbeitenden/de  KOCH/KÖCHIN, 

der/die die Küche selbstständig betreiben kann – inkl. Wareneinkauf, 

Kochlogistik, Zubereiten der Speisen, Vorbereiten des Serviervorgan-

ges! Bezahlung nach Vereinbarung -  es 

sind ca. 30 Veranstaltungen im Jahr zu betreuen.  

 

Auch unser WIRT will im nächsten Jahr nach 20 Jahren Tätigkeit 

im Schützenhaus aufhören. Wer hat Lust seine Rolle zu übernehmen? Hier 

wird immer donnerstags und an den mit dem Koch/Köchin abgestimmten 

Terminen ein Einsatz erfolgen. Zum Aufgabengebiet gehört auch das Fin-

den von Bedienungen (sind aber ausreichend Interessenten vorhanden). 

Bezahlung nach Vereinbarung ! 

 

 

Bewerbungen bitte sofort an mich, da wir ansonsten keine 

Termine für 2016 planen können. 
 

Ansprechpartner: 

Erster Schützenmeister  

Erwin Kalb 

Schönleite 6,  96215 Lichtenfels-Kösten 

0 95 71/75 95 31  oder eMail   ek-lif@gmx.de 
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Königsparty der  

„noch“ amtierenden Königshäuser 

Am Samstag, den 16. Mai hatte das Königs-

haus der Damen mit Königin Christina 

Brandmeier, 1.Ritterin Elke Jäkel, 2.Ritterin 

Claudia Graß und dem Königshaus der Her-

ren mit König Christian Thiel, 1.Ritter Tino 

Schamberger, sowie 2.Ritter Matthias Heft, 

die Mitglieder zur Königsparty in den Schüt-

zengarten eingeladen. Leider spielte die Wit-

terung nicht so richtig mit, sodass nur weni-

ge „Harte“ der Einladung gefolgt waren. 

Dafür wurde gleich die Pergola für das 

Schützenfest „getestet“. 

 

Schützenkönigin Christina und  

Schützenkönig Christian  

stoßen auf das Schützenfest 2015 an 

 

 

Die „Grillmeister“ Florian und Thomas 

geben ihr Bestes um die Gäste 

zu verwöhnen 

Fotos: Peter Hoja 



„Des Bläddla“ Nr. 08  Seite 5 

 

Arbeitsdienst für das Schützenfest 

Artikel und Bild mit freundlicher Genehmigung von Andreas Welz 

 

Großputz für das Schützenfest 
 

Die Vorbereitungen für das Lichtenfelser Schützenfest haben begonnen. Am Samstag den 6.Juni war im 

Schützenhaus Großreinemachen. Ein Dutzend ehrenamtliche Gebäudepfleger aus den Reihen der König-

lich privilegierten Scharfschützengesellschaft nahmen Besen und Schaufel in die Hand krempelte das 

Unterste nach oben. Die Schießstände wurden gereinigt und Polster abgesaugt, Aufenthalts- und Umklei-

deraum auf Vordermann gebracht und das Büro der Schießleitung geputzt. „Kolonnenführer“ Hans-

Joachim Karl machte gegenüber unserer Zeitung deutlich, dass die Reinigung in den Schießständen der 

Feuerwaffen auch aus Sicherheitsgründen erforderlich ist. „Das Pulver verbrennt beim Abfeuern nicht 

komplett und setzt sich an den Wänden ab“, sagte er. Wenn die fast unsichtbare Schicht zu dick wird 

könne sie explodieren. An den nächsten Wochenenden kommen Pergola und Außenanlagen dran. 

 

Das Schützen- und Volksfest findet vom 10. bis 19.Juli statt. Neue Festwirte und Hauptversorger bringen 

frischen Wind in das traditionelle Fest der über 600jährigen Geschichte der Scharfschützengesellschaft. 

Die Schießzeiten begannen bereits am Montag, 8.Juni und enden am Donnerstag, 16.Juli. Am Sonntag, 

12.Juli, findet der große Schützenauszug und am Donnerstag, 16.Juli, der Kinderfestzug statt. Am Mon-

tag, 13.Juli ist der Tag der behinderten Kinder und am 14.Juli Familientag mit ermäßigten Preisen. Zwei 

Tage der Betriebe sind am Mittwoch und Donnerstag. Die großen Brillant-Feuerwerke finden am Frei-

tag, 10.Juli und am Freitag 17.Juli nach Einbruch der Dunkelheit statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die fleißigen Helfer beim Großreinemachen im Schützenhaus. 



„Des Bläddla“ Nr. 08  Seite 6 

 

 

Das Schützenfestschießen hat begonnen 

Bereits am Montag den 8. Juni ist unser Schützenfestschießen gestartet, weitere Termine folg-

ten am Donnerstag 11.6., Montag 15.6. und Donnerstag 18.6.2015. 

Für alle bisher noch keine Zeit gefunden haben gibt es noch folgende Schießzeiten: 

Samstag        11. Juli  14.00 bis 18.00 Uhr 

Montag          13. Juli  18.00 bis 22.00 Uhr 

Donnerstag   16. Juli  18.00 bis 22.00 Uhr 

Anmeldeschluss ist jeweils 30 Min. vor Schießende ! 

Das Schaustellerschießen findet am  

Mittwoch 15. Juli von 9.00 bis 15.00 Uhr statt 

Fotos: Peter Hoja 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 aus erster Hand 

...unser Erster Platzmeister Dieter Brandmeier gibt bekannt: 

Informationen vom 1. Platzmeister Dieter Brandmeier 

Neues und Bewährtes auf dem Festplatz 

Beim Betreten des Festplatzes erwartet den Festbesucher heuer ein völlig neuer Anblick. Im zentralen Bereich 

vor dem Biergarten wird in diesem Jahr ein Holzhaus dekoriert in den fränkischen Farben rot/weiß den Besucher 

begrüßen. Der neue Hauptimbiss-Betreiber Gerd-Heinrich Grebner wird dort die gewohnten Schützenfest-

schmankerl wie Haxen, Hähnchen, Steaks, Brat-, Curry- und Feuerwürste, Schaschlik, sowie diverse andere 

Speisen anbieten. Auch im Biergartenbereich wird es einige Neuerungen geben, wie z.B. ein zweiter Ausschank, 

ein Verkaufsstand für „Biergarten-Brotzeiten“, sowie ein zusätzlicher Toiletten-Container mit Behinderten-WC, 

aber hierzu wird im Bericht des Schützenmeisters oder auch dem der Festwirte näher darauf eingegangen wer-

den. 

Wenn man weiter über den Platz schlendert, wird man auf viele bekannte Geschäfte, aber auch auf etliche Neu-

igkeiten stoßen. Insgesamt sorgen 47 Schaustellerbetriebe wieder für einen farbenprächtigen Vergnügungspark, 

der allen Ansprüchen gerecht werden wird. 

Für die kleinen Schützenfestbesucher stehen die bekannten Fahrgeschäfte Jumbo-Jet, Orient-Reise, sowie die 

Feuerstein’s Reise bereit zum Einsteigen. Außerdem haben wir mit dem Märchenlandexpress die älteste noch 

reisende (und meiner Meinung nach schönste) Kindereisenbahn verpflichtet. Viele Eltern und Großeltern werden 

sich bei diesem Geschäft wieder an ihre Kindheit erinnern! Neu in diesem Jahr ist ein Hochseil-Klettergarten 

„Donkey Kong“, geeignet für Kinder ab 4 Jahren. Dieses Ge-

schäft ist einzigartig in Deutschland, und wir sind stolz, die-

ses auf unserem Festplatz zu haben. Selbstverständlich wird 

auch das beliebte Bungee-Trampolin heuer nicht fehlen. 

Für die Jugend werden die Hochfahr-Geschäfte „Night-Style“ 

sowie „Flip-Fly“ die Hauptanziehungspunkte sein. Deren 

Fahrweise ist so komplex, dass manchem schon beim Zu-

schauen schwindlig werden wird. Aber auch der 

„BreakDance“ und die beliebte „Bayern-Wippe“ werden heu-

er wieder vertreten sein. Rund geht es in der Berg- und Tal-

Bahn „Heiße Räder“, allerdings etwas gemäßigter, so dass 

auch die etwas „ältere“ Jugend und Familien mit Kindern 

eine Fahrt wagen dürfen. Das Laufgeschäft „Jumanji“ ver-

spricht mit einem Glaslabyrinth, einer Riesen-Spiralrutsche 

sowie vielen weiteren Effekten auf drei Etagen ein Belusti-

gungserlebnis der besonderen Art. 

Aber auch die kulinarischen Genüsse werden nicht zu kurz 

kommen. Neben den Volksfestschmankerln des Hauptver-

sorgers werden an weiteren 13 Geschäften Deftiges, Herz-

haftes, Vegetarisches, Erfrischendes oder auch Süßes ange-

boten: Delikatessen aus dem Meer in Form von Fischbröt-

chen und gebratenen Heringen/Makrelen, würzige Galettes, 

Crepes, gebratene Champignons, leckere Schmalzkuchen, 

nicht zu vergessen Krug’s glasierte und schokolierte Früch-

tespieße, Söllner‘s frisch gebackene Laugenbrezen, Soft-Eis, Bubble Tea, gebrannte Mandeln und Nüsse in vie-

len Geschmacksvariationen. Neu ist in diesem Jahr ein Pizza-Stand. Dort werden die Pizzen mit den unterschied-

lichsten Geschmacksrichtungen vor Ort frisch zubereitet und im Holzofen gebacken. Ebenfalls zum ersten Mal 

auf dem Festplatz ist ein Stand mit „Baumstriezel“. Dies ist eine aus Siebenbürgen stammende süße Delikatesse, 

die über Holzkohlenglut gebacken wird. 

Fortsetzung nächste Seite 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 aus erster Hand 

...unser Erster Platzmeister Dieter Brandmeier gibt bekannt: 

Informationen vom 1. Platzmeister Dieter Brandmeier 

Fortsetzung: Neues und Bewährtes auf dem Festplatz 

Was wäre unser Schützenfest ohne unseren Biergarten mit seinem schattenspendenden Baumbestand? Aber auch 

andere Lokalitäten laden zum Verweilen ein. So wird in diesem Jahr die Stadthalle von unseren neuen Festwir-

ten im Volksfestcharakter mit einem Zunftbaum dekoriert. Ebenfalls wird der kleine Biergarten vor der Stadthal-

le wieder aufgebaut, von dem man das Treiben auf dem Festplatz besonders gut beobachten kann. Wenn einem 

diese Orte zu laut sein sollten, so kann man in gemütlicher Runde sein Bier auch in der Fischbraterei Pazdera 

oder im kleinen Biergarten „Beim Alex“ genießen. Übrigens, an all diesen Orten wird das extra für uns einge-

braute Schützenfestbier des Brauhauses Leikeim ausgeschenkt. 

20 weitere Schausteller aus dem Bereich Verlosung/Spiel/Schießen rahmen das Ambiente des Festplatzes ab und 

bieten vielfältige Unterhaltungs- und Vergnügungsmöglichkeiten. 

Ich hoffe, ich habe mit meinen Ausführungen bei Euch etwas die Vorfreude auf unser Schützenfest geweckt, und 

ich würde mich freuen, wenn Ihr von dem Angebot, das unser Festplatz bietet, regen Gebrauch macht.  

Zum Abschluss hätte ich wieder meine Bitte:  

Am Sonntag, den 19.07.15 findet um 9.30 Uhr in der Pergola wieder ein Gottes-

dienst für Schützen, Schausteller und Festbesucher statt, der diesmal vom katholi-

schen Schaustellerpfarrer Pater Dr. Paul Schäfersküpper aus Augsburg geleitet 

wird. Es wäre schön, wenn sich alle Schützenschwestern und Schützenbrüder die 

Zeit nehmen und den Gottesdienst mit ihrer Teilnahme bereichern würden. 

 

Euer  

 

 

Dieter Brandmeier 

Erster Platzmeister 

 

 



„Des Bläddla“ Nr. 08  Seite 9 

 

Das Schützen- und Volksfest 2015 aus erster Hand 

Exklusiv-Interview mit Festwirt Tobias Heinlein  

Exklusiv Interview der Redaktion „DES BLÄDDLA“ mit Tobias Heinlein - Festwirt am Lichtenfelser 

Schützen- und Volksfest und Geschäftspartner von Daniel Ivascenko 

 

DES BLÄDDLA: Hallo Tobias, erst einmal vielen Dank, dass Du Dir  kurz vor  dem Schützenfest 

Zeit genommen hast uns ein paar Fragen zum Ablauf zu beantworten. Seid Ihr zwei, zusammen mit 

dem Essensversorger Gerd-Heinrich Grebner, eigentlich völlig neu im Veranstaltungsgeschäft? 

Tobias: Nein, sicher  nicht. Als wir  vor  5 Jahren die Par ti-GmbH gegründet haben, hätten wir es uns 

aber in unseren kühnsten Träumen nicht ausmalen können, irgendwann auf den zwei schönsten Volks-

festen im nördlichen Frankenland die Festwirte zu sein. Wir sind Schritt für Schritt gewachsen. Unser 

Ursprung die Discotheken Veranstaltungen, welche früher unser Hauptgeschäft waren, sind inzwischen 

nur noch unser Nebengeschäft. Unser neues Tätigkeitsfeld liegt mit Schwerpunkt auf der geplanten Er-

lebnisgastronomie, zu dem neben dem Schützenhaus in Kronach auch die Betriebskantine der Dr. 

Schneider Kunststoffwerke gehören. Die schönste Zeit im Jahr ist jedoch die Volksfest-Zeit. Denn diese 

Zeit ist durch ihre einzigartige Stimmung geprägt, die es den Besuchern erlaubt, in eine andere Welt ab 

zu tauchen. 

DES BLÄDDLA: Habt ihr  es Euch eigentlich lange über legt, Euch für  das Lichtenfelser  Schützen

- und Volksfest zu bewerben? 

Tobias: Als wir  die Ausschreibung für  Lichtenfels gelesen haben, haben wir  keine Sekunde ge-

wartet und noch am gleichen Tag Kontakt aufgenommen - das Ergebnis ist ja bekannt. (lach) 

DES BLÄDDLA: Das Lichtenfelser  Schützenfest ist ja sehr  bekannt für  seine gute Biergar tenat-

mosphäre und die qualitativ hochwertige Essensversorgung. Hattet Ihr dies bei Eurer Bewerbung schon 

im Auge? 

Tobias: Die Fußstapfen, in welche wir  treten sind groß, denn die Firma Liebermann war  ja über  

15 Jahre hinweg als Festwirt und seit 60 Jahren als Essensversorger ein Garant für einen reibungslosen 

Ablauf. Wir sehen jedoch positiv dem ganzen entgegen und freuen uns auf die Herausforderung und auf 

die Zusammenarbeit mit den Schützen und der Brauerei Leikeim, die bereits im Vorfeld viel Spaß ge-

macht hat. Der neue Hauptversorger Gerd Grebner hat einen völlig neu gebauten Stand erstellen lassen, 

natürlich im fränkischen „Rot-Weiß“ und bringt seine Erfahrungen aus 30 Jahren Kronacher Freischie-

ßen mit ein und seinen Wahlspruch „Die Qualität steht für mich an oberster Stelle“. 

DES BLÄDDLA: Jetzt verrate uns doch mal etwas über  die Neuerungen mit welchen ihr  die Fest-

platzbesucher überraschen wollt. Besonders interessiert uns ob ihr auch neue Ideen für die in den letzten 

Jahren nicht so reizvolle Stadthalle mitbringt. 

Tobias: Wir  müssen das Rad nicht neu er finden, unser  Vorgänger  hat in vielen Bereichen gut 

vorgearbeitet. Wir sehen unsere Hauptaufgabe darin, das Fest durch kleine Neuerungen und Verbesse-

rungen qualitativ und optisch zu bereichern. Seitens der Schützen, war der Hauptwunsch, die Stadthalle 

zu beleben, optisch wie auch musikalisch. Das Musikprogramm kann sich sehen lassen. Absolutes 

Highlight sind die „Rotzlöffel“, handgemachte Musik, die wirklich jeden auf die Bänke treibt. Auch 

einen wunderschönen Ausschankwagen, haben wir für die Stadthalle angeschafft und einen Zunftbaum, 

der in der Mitte der Halle steht. Optisch wird die Stadthalle voll auf fränkisch getrimmt, denn als Fran-

ke soll man auch zu seinen Wurzeln stehen, denn nicht umsonst haben wir in Franken die schönste und 

älteste Volksfesttradition.  

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 aus erster Hand 

Exklusiv-Interview mit Festwirt Tobias Heinlein  

Fortsetzung: 

Im Biergarten wird ein zweiter Ausschank platziert, an der Stelle, wo früher der Käsewagen stand. 

Dadurch verkürzen wir die Laufwege für die Bedienungen und ermöglichen einen besseren Service für 

die Besucher. Der Käsewagen in der alten Form fällt weg, dafür werden wir eine Brotzeithütte aufbau-

en. Hier können sich die Gäste klassische Brotzeitgerichte wie Obadzda oder Weißen Käse in Selbstab-

holung holen. 

DES BLÄDDLA: Apropos Speiseangebot, was tut sich hier  Neues? 

Tobias: Neu ist auch das Speisenangebot, welches wir  direkt in der  Schützenhausküche zuberei-

ten. Hier gibt es z.B. ein täglich wechselndes Tagesgericht, mit dem wir speziell zur Mittagszeit die 

Lichtenfelser Geschäftskunden ansprechen möchten, damit diese ihre Mittagspause in geselliger Runde 

und gemütlichen Ambiente verbringen können. Natürlich können auch weiterhin Speisen von anderen 

Anbietern im Biergarten verzehrt werden. 

DES BLÄDDLA: Habt Ihr  eigentlich den „Tag der  Betr iebe“ noch im Programm? 

Tobias: Ja sicher! Die Resonanz des „Tag der  Betr iebe“ war  in den letzten Jahren so enorm, dass 

wir gemeinsam mit den Schützen den Entschluss gefasst haben, einen zweiten Tag mit dazu zu nehmen. 

Musikalisch werden diese beiden Tage ein absolutes Ausrufezeichen zum normalen Programm setzen.  

DES BLÄDDLA: Jetzt mal zu einem Thema, das ja in den letzten Jahren vor  allem die Damen 

und behinderte Menschen sehr bewegt hat – die Toiletten im Schützenhaus. 

Tobias: Hier  wird es in Zusammenarbeit mit den Schützen eine wesentliche Neuerung geben.  

Nämlich einen WC-Container, welcher im Eingangsbereich der Schießstände platziert wird. Dieser 

Container verfügt über einen barrierefreien Zugang und über ein Behinderten WC und soll die Haupt-

WC-Anlage im Schützenhaus entlasten. 

 

DES BLÄDDLA: Wenn Euch eine gute Fee drei Wünsche für  das Schützenfest 2015 er füllen soll, 

welche wären das? 

 

Tobias: Dass der  Wettergott es gut mit uns meint, wir  einen guten Start ins Lichtenfelser  Schüt-

zen- und Volksfest haben, sowie eine gute, langfristige Zusammenarbeit mit den Schützen und der 

Brauerei aufbauen können. 

 

Diesen Wünschen schließen wir uns natürlich gerne alle an  

und bedanken uns ganz herzlich für das Interview  
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Das Schützen- und Volksfest 2015  

Tischreservierungen im Schützenhaus ab 29. Juni möglich 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 

Tischplan vom Biergarten am Schützenhaus 

 

Hier ein Überblick über unseren Biergarten am Schützenhaus. Solltet Ihr einen bestimmten Tisch reservie-

ren wollen, findet Ihr bei starker Vergrößerung die Tischnr. im Plan. An der Tischstellung hat sich im we-

sentlichen nichts geändert. Auch die Musikbühne steht wie immer . 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 

Bericht zur Pressekonferenz 

Mit freundlicher Genehmigung vom Obermain-Tagblatt Lichtenfels, von Redaktionsmitglied Annette Körber 

 

Das Schützenfest wird rot-weiß  
 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb verspricht ein neues Gesicht - Am 10. Juli geht's los  
 

Erwin Kalb, 1. Schützenmeister der Königlich-privilegierten Scharfschützen, schaut zufrieden aus. 

„Wir regionalisieren das Schützenfest ein Stück weiter“, kündigte er am Mittwoch im Korbstadtcafé 

an. Am 10. Juli geht's los – nun stellten die Organisatoren Konzept und Programm vor. Die neuen Fest-

wirte bringen neue Ideen ein und behalten bei, was sich bewährt hat. 

Mit dem bisherigen Festwirt Fritz Stahlmann sind die Schützen zu keiner Einigung mehr gekommen. 

Dies habe gesundheitliche, aber auch finanzielle Gründe gehabt. Nun wird der Nürnberger durch zwei 

Kronacher ersetzt: Tobias Heinlein und Daniel Ivascenko, die mit ihrer „Parti GmbH“ das Kronacher 

Schützenhaus betreiben, große Teile des dortigen Schützenfests bewirtschaften, Großveranstaltungen 

organisieren und Kantinenservice bieten. Sie übernehmen die Bewirtschaftung im Schützengarten und 

Schützenhaus und wol-

len die Stadthalle „zu 

neuem Leben erwe-

cken“, so Kalb. Er habe 

„überhaupt keine 

Angst, dass die beiden 

Herren kein Seidla ein-

schenken können“. 

Den Hauptimbissstand 

betreibt Gerd-Heinrich 

Grebner, der ebenfalls 

eine Menge Erfahrung 

mitbringt. 100.000 Eu-

ro hat er in den neuen 

Stand gesteckt, der nun 

einen „rustikalen 

Touch“ haben soll. 

Und neue Farben: frän-

kisches Rot-Weiß wird das bisherige Weiß-Blau ersetzen. Bleiben werden das Angebot – klassisches 

Schützenfest-Essen von der halben Haxe bis zur Feuerwurst –, die Preise und auch die heimischen Lie-

feranten. 

Überhaupt sollen künftig die Farben Rot und Weiß dominieren. Die Festwirte Heinlein und Ivascenko 

wollen in der Stadthalle sogar einen Zunftbaum aufstellen. Von ihm aus werden rot-weiße Bänder nach 

außen gespannt. Im Barbereich wird ein neuer Ausschankwagen im Kirchweihstil stehen. Für Stim-

mung soll neben regionalen Partybands ein „Hau-den-Lukas“ sorgen. Heinlein gab sich aber Mühe, die 

Erwartungen nicht zu hoch zu schrauben: „Man kann nicht erwarten, dass die Stadthalle gleich aus al-

len Nähten platzt. Das wird sich über die Jahre entwickeln.“ 

Auch im Biergarten wird es einige Änderungen geben. Wo bisher der Käsewagen stand, soll ein zwei-

ter Ausschank für kürzere Laufwege für die Bedienungen sorgen. Bei einer Brotzeithütte können sich 

die Gäste kleine Biergartengerichte kaufen. Der Biergarten öffnet heuer schon um 11 Uhr und bietet 

täglich zusätzlich zu den Gerichten auf der Speisekarte ein günstiges Mittagsgericht – für alle, die ihre 

Mittagspause aufs Schützenfest verlegen möchten. 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 

Bericht zur Pressekonferenz 

Mit freundlicher Genehmigung vom Obermain-Tagblatt Lichtenfels, von Redaktionsmitglied Annette Körber 

 

Fortsetzung: Das Schützenfest wird rot-weiß  
 

Pizza wird es bei den Festwirten künftig nicht mehr geben. Dafür hat 1. Platzwart Dieter Brandmeier 

einen eigenen Holzofen-Pizzastand organisiert. Das kulinarische Angebot wird abgerundet von Delika-

tessen aus dem Meer, Galettes und Crepes, Champignons und Laugenbrezen, und auch, wer's süß mag, 

kommt auf seine Kosten. Neben den üblichen gebrannten Mandeln und Schokofrüchten gibt's heuer 

auch Baumstriezel – schon bekannt vom Korbmarkt 2014. 

Bei den Fahrgeschäften ist laut Brandmeier für jeden etwas dabei. Wer's wild mag, kann den „Night 

Style“ ausprobieren, eine große Schaukel, die sich überschlägt und sich auch schräg stellen kann. Ganz 

wichtig für Lichtenfels sei die „Bayern Wippe“: „Es gab sogar schon eine Unterschriftenaktion bei den 

Schülern, dass sie wieder kommt.“ Nostalgie bringt der „Märchenlandexpress“, die älteste noch reisen-

de Kindereisenbahn. „Es könnte sein, dass da die Großeltern schon mitgefahren sind“, vermutet Brand-

meier. Auch für Kinder mit Behinderung geeignet sei der Klettergarten „Donkey Kong“. 

Wie seit 40 Jahren laden die Schützen die Kinder und Jugendlichen des Heilpädagogischen Zentrums 

wieder auf das Schützenfest ein. Dafür überreicht der Vizepräsident des Deutschen Schützenbunds, 

Jonny Otten, am Tag der Eröffnung einen Sonderpreis der Deutschen Schützenzeitung: Deren Leser 

haben die Lichtenfelser zum „Hilfsschützenverein 2014“ gewählt. Ihrer sozialen Verpflichtung kom-

men die Schützen auch nach mit ermäßigten Preisen am großen Familientag am Dienstag, 14. Juli: 

„Damit Familien mit vielen Kindern aufs Fest gehen können“, erklärt Brandmeier. Auch das Wirt-

schaftstreffen mit „Promischießen“ wird es wieder geben. Die Einnahmen werden gespendet – dieses 

Jahr an die Kindergärten Schney und Seubelsdorf. 2014 gewann OT-Anzeigenleiterin Petra Knauer. 

Damals kamen 800 Euro zusammen. 

Hier bleibt also alles beim Alten. Genauso wie bei Schützeneinzügen, Kinderfestzug, den übrigen The-

mentagen, den Blasmusikgruppen, die aus dem gesamten Landkreis kommen, den zwei Feuerwerken 

und den Öffnungszeiten: „Wir legen Wert auf den Charakter eines traditionellen Volksfestes und ein 

gutes Verhältnis zu den Nachbarn“, betont Kalb. Er freut sich darüber, dass das Lichtenfelser Schützen-

fest weiterhin das günstigste unter den großen oberfränkischen Schützen- und Volksfesten ist. Auch 

wenn der Bierpreis heuer wegen des Mindestlohns um 30 Cent steigt: Die Maß kostet 7,20 Euro. 

 

Tischreservierungen und Getränkemarken, auch für den Hauptimbiss,  

unter Tel. 0170-05268224 oder per E-Mail an t.heinlein@parti-GmbH.de,  

ab 29. Juni zwischen 14 und 17 Uhr auch direkt im Schützenhaus und  

in der Aufbauwoche von 10 bis 20 Uhr vor Ort bei den Festwirten. 
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Das Schützen- und Volksfest 2015 

Bierprobe am 25. Juni bei der Brauerei Leikeim 

Bericht und Bilder vom 1.Schriftführer Peter Hoja 

Begeisterte Zustimmung für schmackhaftes Schützenfestbier 

Für das diesjährige Schützenfest der königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels sind bereits 

alle wichtigen Vorbereitungen getroffen. Dazu gehört auch die traditionelle Bierprobe  bei der Familien-Brauerei 

Leikeim in Altenkunstadt. 

Wie in jedem Jahr wird der edle Gerstensaft im Vorfeld des Lichtenfelser Schützen- und Volksfestes einer 

gründlichen „Probe“ unterzogen. Um sich vor Ort von der Qualität des Festbieres zu überzeugen, hatte eine gro-

ße Abordnung, angeführt von Schützenmeister Erwin Kalb, sowie den beiden Ehrenschützenmeistern Alfred 

Brandmeier und Siegfried Jäkel die Brauerei Leikeim in Altenkunstadt aufgesucht. Um mit gutem Beispiel voran 

zugehen wurde von der Schützengesellschaft der „Schützenfest-Express“ zum „Transport“ eingesetzt. 

Firmenchef Andreas Leikeim, Ulrich Leikeim und nicht zuletzt Christine Leikeim hießen die Gäste herzlich 

willkommen und stießen auf ein gutes Gelingen des bevorstehenden Lichtenfelser Schützenfestes und besonders 

auf die hohe Qualität des Festbieres an. Andreas Leikeim nutzte die Gelegenheit den Schützen die fränkische 

Braukultur und den bewussten Biergenuss näherzubringen. Schützenmeister Erwin Kalb überreichte zum Dank 

für die freundschaftliche Zusammenarbeit ein Blumengeschenk. Auch die neuen Festwirte nutzten die Bierprobe 

zur Vorstellung ihres Festkonzeptes. Neues wird eingebracht und Bewährtes erhalten. Vor allem die Festhalle 

erhält eine optische Aufwertung, durch einen Zunftbaum, einen Barwagen im Kirchweihstil und einen „Hau-den

-Lukas“. Damit die Bierprobe auch eine entsprechende „Grundlage“ hatte, wurden die Schützen zu einer gemüt-

lichen Brotzeit eingeladen.  

Weitere Informationen sowie das aktuelle Musikprogramm für den Biergarten und die Festhalle finden Interes-

sierte im Internet unter www.ssg-lichtenfels.de.  

Folgende Schießzeiten sind für das Schützenfestschießen noch eingeplant: Samstag 11. Juli von 14.00 bis 18.00 

Uhr, Montag 13. Juli von 18.00 bis 22.00 Uhr, Donnerstag 16. Juli von 18.00 bis 22.00 Uhr. Das Schausteller-

schießen findet am Mittwoch, den 15. Juli von 9.00 bis 15.00 Uhr statt. 

v.l.n.r.:    Gerd Heinrich Grebner (Essensversorger), Braumeister Uli Leikeim, 

Daniel Ivascenko (Festwirt), Geschäftsführer Andreas Leikeim, Christine Leikeim, 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb und Tobias Heinlein (Festwirt) 

http://www.ssg-lichtenfels.de/
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Das Schützen- und Volksfest 2015 

Wir  -  beim Schützenfestzug in Marktzeuln 

Bericht und Bilder vom 1.Schriftführer Peter Hoja 

Sonntag, 28. Juni 14.00 Uhr  -  wir vertreten unsere Schützengesellschaft beim Schüt-

zenzug in Marktzeuln  - wir, das sind 10 Schützendamen, 16 Schützen und 3 Jugendliche  

- naja es hätten bei diesem schönen Wetter schon ein paar mehr sein können. 

Von der Brücke über die Rodach, geht es vorbei am altehrwürdigen Rathaus aus dem 

Jahre 1577, zum Festplatz am Schützenhaus. 

In gemütlicher Runde sitzen wir noch eine Maß lang unter herrlichen Linden und genie-

ßen die vorschützenfestliche Stimmung. 
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Liebe Schützenschwestern und Schützenherren !   
Es ist soweit die Zeit der auswärtigen Hauptschiessen haben wieder begonnen und die ersten Ergebnisse von 
2015 liegen vor : 

SG Ebersdorf       

30. Platz v. Block Christian 68,5 Teiler Ehren Auflage LG 

81. Platz Mayer Richard 164,7 Teiler Ehren Auflage LG 

49. Platz Herbst Robert 213,8 Teiler Ehren Freihand LG 

60. Platz Heft Matthias 252 Teiler Ehren Freihand LP 

75. Platz Kotschenreuther Volker 323,5 Teiler Ehren Freihand LP 

       
35. Platz v. Block Christian 75,3 Teiler Haupt Auflage LG 

96. Platz Mayer Richard 199,5 Teiler Haupt Auflage LG 

23.Platz Kotschenreuther Volker 135 Teiler Haupt Freihand LP 

24. Platz Herbst Robert 138,5 Teiler Haupt Freihand LG 

78. Platz Heft Matthias 312 Teiler Haupt Freihand LP 

       

30. Platz Mayer Richard 19,8 Teiler Glück Auflage LG 

81. Platz v. Block Christian 50,3 Teiler Glück Auflage LG 

3.   Platz Heft Matthias 14,5 Teiler Glück Freihand LP 

74. Platz Kotschenreuther Volker 86,4 Teiler Glück Freihand LP 

82. Platz Herbst Robert 101,1 Teiler Glück Freihand LG 

       
38. Platz Mayer Richard 103,9 Ringe Meister Auflage LG 

76. Platz v. Block Christian 100,2 Ringe Meister Auflage LG 

49. Platz Herbst Robert 93,9 Ringe Meister Freihand LG 

5.   Platz Kotschenreuther Volker 98,8 Ringe Meister Freihand LP 

6.   Platz Heft Matthias 98,5 Ringe Meister Freihand LP 

       

SG Mitwitz       

21. Platz Herbst Robert 128,5 Teiler Ehren Freihand LG 

4.   Platz Mayer Richard 17,3 Teiler Ehren Auflage LG 

       
2.   Platz Jäkel Elke 58,7 Teiler Haupt Freihand LG 

11. Platz Herbst Robert 116,7 Teiler Haupt Freihand LG 

40. Platz Osterlänger Ursula 204,9 Teiler Haupt Freihand LG 

4.   Platz Mayer Richard 16,8 Teiler Haupt Auflage LG 

       

SG Michelau       

22. Platz Herbst Robert 145,8 Teiler Ehren Freihand LG 

35. Platz Jäkel Elke 184,4 Teiler Ehren Freihand LG 

22. Platz Mayer Richard 61,6 Teiler Ehren Auflage LG 

       

14. Platz Herbst Robert 28,5 Teiler Glück Freihand LG 

Erste Erfolge bei den auswärtigen Schützenfest-Schießen 
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Erste Erfolge bei den auswärtigen Schützenfest-Schießen 

FSV Bad Staffelstein      
13. Platz Herbst Robert 93,5 Teiler Ehren Freihand LG 

26. Platz Jäkel Elke 170,3 Teiler Ehren Freihand LG 

30. Platz Heft Matthias 188,1 Teiler Ehren Freihand LP 

41. Platz Mayer Richard 77,9 Teiler Ehren Auflage LG 

44. Platz Mayer Richard 68,9 Teiler Porzellan Auflage LG 

22. Platz Heft Matthias 39 Teiler Glück Freihand LP 

24. Platz Herbst Robert 95,8 Ringe Meister Freihand LG 

28. Platz Osterlänger Ursula 94,7 Ringe Meister Freihand LG 

46. Platz Mayer Richard 103,6 Ringe Meister Auflage LG 

  7. Platz Kotschenreuther Volker 46 Ringe Meister Freihand Spopi 

SG Burgkunstadt      
21. Platz Mayer Richard 61,1 Teiler Ehren Auflage LG 

8.   Platz Herbst Robert 76,9 Teiler Ehren Freihand LG 

36. Platz Herbst Robert 216,4 Teiler Haupt Freihand LG 

39. Platz Mayer Richard 27,6 Teiler Glück Auflage LG 

34. Platz Herbst Robert 73,4 Teiler Glück Freihand LG 

38. Platz Osterlänger Ursula 85 Teiler Glück Freihand LG 

36. Platz Herbst Robert 94,1 Ringe Meister Freihand LG 

SG Schney       
34. Platz Mayer Richard 82,5 Teiler Ehren Auflage LG 

30. Platz Osterlänger Ursula 182,5 Teiler Ehren Freihand LG 

38. Platz Jäkel Elke 224,2 Teiler Ehren Freihand LG 

45. Platz Herbst Robert 261,9 Teiler Ehren Freihand LG 

50. Platz Kotschenreuther Volker 355,7 Teiler Ehren Freihand LP 

12. Platz Herbst Robert 79,5 Teiler Haupt Freihand LG 

17. Platz Osterlänger Ursula 113,6 Teiler Haupt Freihand LG 

24. Platz Jäkel Elke 145,3 Teiler Haupt Freihand LG 

 7.  Platz Mayer Richard 8,3 Teiler Glück Auflage LG 

42. Platz Kotschenreuther Volker 76 Teiler Glück Freihand LP 

45. Platz Jäkel Elke 81,1 Teiler Glück Freihand LG 

46. Platz Osterlänger Ursula 88,2 Teiler Glück Freihand LG 

46. Platz Mayer Richard 101,8 Ringe Meister Auflage LG 

27. Platz Osterlänger Ursula 96,5 Ringe Meister Freihand LG 

29. Platz  Herbst Robert 96,1 Ringe Meister Freihand LG 

42. Platz Jäkel Elke 90 Ringe Meister Freihand LG 

 4.  Platz Kotschenreuther Volker 98,3 Ringe Meister Freihand LP 

       
Ich bedanke mich für Eure bisherige Teilnahme und denkt daran wenn wir auf auswärtige Hauptschiessen 
gehen, dann kommen auch die anderen Vereine zu uns !!! 

Euer Organisationsleiter  

       

Robert Herbst  
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Das bieten Euch die 10 Tage in                      

Schützengarten und Festhalle 

 
Das Programm ist auch über www.ssg-lichtenfels.de abrufbar 
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Bericht und Foto mit freundlicher Genehmigung von Andreas Welz 

 

„Mitfahren, mitfahren, mitfahren“, lautete 

am Donnerstag der Appell von Lichtenfels‘ 

Erstem Bürgermeister Andreas Hügerich bei 

der Vorstellung des Lichtenfelser Schützen-

fest-Expresses. Er dreht auch heuer seine 

Runden und bringt Besucher sicher zum 

Festplatz und wieder nach Hause. Der Bus 

verkehrt auf sieben Linien. Auch die weiter 

entfernten Jura-Stadtteile, Buch am Forst, 

Michelau und Bad Staffelstein sind mit ange-

bunden. Bei der Vorstellung des besucher-

freundlichen Services vor dem Schützen-

haus, freute sich das Stadtoberhaupt über ein 

Erfolgsmodell dank dem Zusammenhalt al-

ler. Die vielen Sponsoren mit den drei Haupt

-sponsoren, die Parti GmbH mit Festwirt 

Tobias Heinlein, das Altenkunstadter Familienbrauhaus Leikeim um Geschäftsführer Andreas Leikeim 

und die Königlich privilegierte Scharfschützengesellschaft Lichtenfels machten es möglich, die Fahr-

preise auf dem Niveau des Vorjahres zu halten, lobte Bürgermeister Hügerich. 

Dank des Engagements der Stadtwerke mit ihrem Leiter Dietmar Weiß und der Koordinatorin Elfriede 

Fischer könne das große Biergartenfest ohne Sorge um den Führerschein gefeiert werden. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb freute sich über die Unterstützung seitens der Stadt und den 

Sponsoren „Wir haben gute Erfahrungen mit dem Schützenfest-Express gemacht“, sagte der Schützen-

meister, der die Verantwortung für die Großveranstaltung vom 10. bis 19. Juli trägt. Auch in diesem 

Jahr könnten sich die Besucher des Lichtenfelser Schützenfests auf unterhaltsame Tage und ein interes-

santes Musikprogramm mit Kapellen aus dem Landkreis freuen. Aus Sicht der Polizei lobte Erster Poli-

zeihauptkommissar Jürgen Hagel den Busservice. „Wir sind froh, dass es seit der Einführung des 

Schützenfest-Expresses weniger Verkehrssünder gibt“, sagte er. Der Service rentiere sich für die Poli-

zei und die Bürger. 

Rücksicht nehmen 

An die Autofahrer appellierte er, die Anwohner im Bereich des Festplatzes nicht zu behindern und 

Rücksicht zu nehmen. Auch der neue Festwirt Tobias Heinlein konnte das unterstützen. 

Wer den Schützenfest-Express nutzt, bekommt den Liter Bier oder die Limonade um 20 Cent billiger, 

wenn er den Fahrschein beim Bezahlen bei der Bedienung abgibt. Alle eingesetzten Busse sind absenk-

bar. So können Rollstuhlfahrer, Nutzer von Rollatoren und Familien mit Kinderwagen leichter einstei-

gen. Aber auch Gehbehinderte wissen diesen Plus-Punkt sicher zu schätzen. 

Es werden in diesem Jahr wieder drei Busse eingesetzt, die jeweils von Freitag, 10. Juli, bis Sonntag, 

12. Juli und von Mittwoch, 15. Juli, bis Sonntag, 19. Juli, fahren. Am Montag, 13. Juli und Dienstag, 

14. Juli, fahren die Busse nicht. 

Die Bushaltestelle „Schützenplatz“ wird wieder in der Coburger Straße in der Parkbucht vor dem Dö-

ner-Imbiss eingerichtet. 

Kinder fahren billiger 

Kinder im Alter von sechs bis 16 Jahren zahlen auf allen Linien einen Euro. Erwachsene entrichten an 

allen Haltestellen in der Stadt, einschließlich Kösten und Klinikum/Horbhof 1,50 Euro. Alle weiteren 

Strecken kosten zwei Euro. 

Die Fahrkarten können nur im Bus bei Fahrtantritt gekauft werden und gelten nur für eine Einzelfahrt. 

Mehrfahrtenkarten und Schwerstbehindertenausweise sind nicht gültig. 

Schützenfest - Express 

„Sorglos zum Festplatz und zurück“ 
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Schützenfest - Express 

Streckennetz 
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Schützenfest - Express 

Bus 1 = Linie 1 / 4 / 7 
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Schützenfest - Express 

Bus 2 = Linie 2 / 3 
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Schützenfest - Express 

Bus 3 = Linie 6 / 5 
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Termine: 

Schützenfestschießen: 

 Treffen der Abteilungen  

während des Schützenfestes 

 

Treffen der Bogenabteilung 

Die Mitglieder der Bogenabteilung treffen sich am 

Donnerstag, den 16.07. um 19.00 Uhr in der Per-

gola bzw. im Schützengarten. 
 

 

Treffen der Großkaliberschützen 
 

Die Freunde des Großkaliberschießens treffen sich 

am Dienstag, 14.07. um 18.30 Uhr in der Pergola, 

bzw. im Biergarten dahinter. 
 

 

Treffen der Damenabteilung 
 

Die Schützendamen treffen sich am Dienstag den 

14.07. um 19.30 Uhr in der Pergola. 
 

 

 

Traditioneller Frühschoppen 

für Schützen und Schausteller 
 

Ab Samstag 11.7. findet täglich ab 10.30 Uhr der 

trad. Frühschoppen für Schützen und Schausteller in 

der Pergola statt. Ein ganz besonderer Frühschop-

pen ist am Samstag den 18.7., denn hier erfolgt die 

Proklamation des Schaustellerkönigs und Ihr dürft 

am „Hockerpokal Sitzen“ teilnehmen. 

 

 

auswärtige Schützenfestzüge 

welche wir in diesem Jahr noch besuchen: 

 

SG Marktzeuln 28.06.15 14.00 Uhr 

SG Neuensorg 28.06.15 18.00 Uhr 

zur Proklamation im Festzelt 

Zi.St.Schwürbitz 26.07.15 14.00 Uhr 

SG Coburg 02.08.15 10.45 Uhr 

SG Kronach 16.08.15 10.30 Uhr 

 

Bitte nehmt wieder recht zahlreich an diesen Fest-

zügen teil, damit auch wir einen „standesgemäßen“ 

Festzug haben. Den Treffpunkt und die Uhrzeit ent-

nehmt bitte dem Terminplan auf der Homepage un-

serer Gesellschaft oder der Tagespresse. 

 

Schützenfest der Scharfschützen Staffelstein 

am Wolfsanger bei Ebensfeld 

Wir treffen uns am Sonntag 5.7.2015 um 16.00 Uhr 

am Wolfsanger, zur Königsproklamation (ohne 

Uniform). 

Kirchweih an der Hl. Familie 

Wir treffen uns am Montag, 6.7.2015 um 18.00 Uhr 

vor der Hl. Familie am Breiten Rasen.  

 

Samstag         11. Juli    14.00 bis 18.00 Uhr 

Montag           13. Juli    18.00 bis 22.00 Uhr 

Donnerstag    16. Juli    18.00 bis 22.00 Uhr 

  

Schaustellerschießen  

Mittwoch         15. Juli      9.00 bis 15.00 Uhr 
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Aus unserer Gesellschaft-Chronik: 

 Das Lichtenfelser Schützen- und Volksfest im Wandel der Zeit 

 

 

 

Der „Tag der Kinder“ am Schützenfest Donnerstag 

Bereits im Jahr 1872 fand erstmalig ein „Tag der Kinder“ statt. Anlass war die Setzung eines Kriegsge-

denksteines, für den Deutsch-Französischen Krieg 1870/71, in den Burgberganlagen durch die Stadt Lich-

tenfels. 

Im Jahr 1927 griffen die Schützen dann den Gedanken der Abhaltung eines Kinderfestes in Verbindung 

mit dem Freischießen wieder auf. Am Sonntag, den 28. August sammelte sich die Lichtenfelser Jugend in 

der Äußeren Kronacher Straße zum Festzug, der über den Marktplatz zur Coburger Straße auf den Schüt-

zenanger geführt wurde. Die Chronik der Schützengesellschaft berichtet, dass die Knaben, ausgestattet 

mit weiß blauen Fähnchen, die Mädchen in weißen Kleidern, sich um 15 Uhr in Bewegung setzten. Mit-

glieder der Scharfschützengesellschaft in schmucker Schützenjoppe und Jägerhut, das uniformierte Pfeifer

- und Trommlerkorps der Freiwilligen Sanitätskolonne, die Vereinigte Musikkapelle Michelau in schwar-

zer Wichs, Gendarmeriebeamte, Schutzleute und Mitglieder der Freiwilligen Sanitätskolonne in Uniform, 

sowie Turner in grauer Joppe lockerten den langen Zug auf. Aber auch schmucke Kindergruppen, so wie 

die „11 Hochzeitslader“ und eine Radfahrergruppe waren vertreten. Auf dem Schützenplatz begrüßte der 

zweite Bürgermeister Fickentscher namens der Stadt die fröhliche Kinderschar und beglückwünschte sie 

zu ihrem ersten Kinderfest in Lichtenfels.  

Vom Jahr 1937 berichtet die Chronik, dass durch Angliederung eines „heiteren Kinderfestes“ das Schüt-

zenfest um einen Tag verlängert wurde. Allgemein wurde die Erwartung ausgesprochen, das Kinderfest 

möge nun endgültig zu einer bleibenden Einrichtung werden. 

Das Schützenfest wurde im Jahr 1938 auf die Dauer von acht Tagen ausgedehnt.  

In der zweiten Julihäfte 1939 konnte das Schützenfest nochmals im vollen Glanz durchgeführt werden. 

Am Kinderfest beteiligten sich erstmals auch die Schulen der Nachbarorte Kösten, Mistelfeld, Schney, 

Seubelsdorf und Trieb.   

1949 wird das herkömmlich Freischießen von der Stadt Lichtenfels als „Volksfest“ mit Kinderfest und 

Trachtenzug durchgeführt. An dem Kinderfest nehmen an die 7.000 Kinder aus dem gesamten Kreisge-

biet teil. 

  

Bilder vom „Tag der Kinder“ im Jahr 1949 (oben)  

und 1950 (rechts). 



„Des Bläddla“ Nr. 08  Seite 27 

 

Aus unserer Gesellschaft-Chronik: 

Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet Ihr bei der Schießleitung  

oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

  

 

 

 

1964 muss der Kinderfestzug wegen Verkehrsbeschränkungen (Brückenbau und Grabarbeiten) ausfal-

len. Die Veranstaltung für die Kinder vor dem Schützenhaus (Klettern, Spiele, Ausgabe von Freimarken 

und Gutscheinen) kann leider kein voller Ausgleich sein. 

1974 findet ebenso kein Kinderfestzug statt, denn die Lehrerschaft ist durch den Bezug der neuen 

Hauptschule an der Friedenslinde zu sehr in Anspruch genommen. Auf Vorschlag von Sonderschulleh-

rer und Schützenbruder Karl-Heinz Orlishausen wird am Montag für die Sonderschule ein „froher 

Nachmittag“ auf dem Schützenplatz organisiert – seit diesem Jahr führen engagierte Schützen den „Tag 

der behinderten Kinder“ während des Schützen- und Volksfestes durch. 

So hat sich im Laufe der vielen Jahre der Kinderfestzug am Schützenfest Donnerstag zu einem festen 

Bestandteil des Lichtenfels Schützen- und Volksfestes entwickelt. Vorarbeiten für diesen Tag leisteten 

und leisten hier die gesamte Lehrerschaft und die Erzieher mit den Kindern der teilnehmenden Einrich-

tungen. Dem Engagement der Schulen, der Kindergärten und vor allem auch der finanziellen Unterstüt-

zung der Stadt, ortsansässigen Firmen und insbesondere den Schausteller-Familien verdankt es Lichten-

fels, dass diese schöne Tradition aufrechterhalten werden kann. Alle Organisatoren dieser bunten Kos-

tümparade verdienen hohe Anerkennung, nehmen an diesem Tag doch über 2.000 Kinder am Festzug 

teil. Die Aufstellung des Zuges findet im Bereich der Kronacher Straße statt. Von hier geht der bunte 

Zug über den Marktplatz und entlang der Coburger Straße zum Festplatz. 

  



„Des Bläddla“ Nr. 08  Seite 28 

 

Lichtenfelser Schützen Shop 
 

 

 

Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen für die Schützenuniform und das 

Dirndl  

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Abzeichen „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ € 5,00 

Abzeichen „2. Oberfränkisches Böllerschützentreffen“ € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: info@ssg-lichtenfels.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder sprecht einfach unseren Ersten Schützenmeister an. 

Ausstellung und Verkauf der angebotenen Artikel auch im Schießstand. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Murk 09548/92300 (mit Termin) 

 96193 Wachenroth  (Maßanfertigung) 

 

Schützenhut grün (ohne Druckknopf)    Bsp: www.schuetzenwelt.de (Fa. Stelljes) 

 www.bekleidungshaus-wessendorf.de 

 www.vereinsbedarf-deitert.de 

 weitere Bezugsquellen im Internet 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem Erster Schützenmeister Erwin Kalb 

 

  

 Schützenkrawatte mit Emblem 

 Erster Schützenmeister Erwin Kalb 

 Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 

 Gibt es in Lang und Extra-Lang 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

 Zu erfragen bei Elke Jäkel 

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen

 Erster Sportleiter Christian Thiel 

 Zweiter Sportleitern Horst Göring 

 Zum Selbstkostenpreis von €  25,00  

 

 

  

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Erster Sportleiter Christian Thiel 

 Zweiter Sportleiter Horst Göring 

 Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist eine Glasvitrine 

aufgestellt, in welcher die Artikel des  

„Lichtenfelser Schützen Shop“ ausgestellt sind. 


